
 

 

 

 

 

 
 

                                           Ergänzende Hinweise zu § 14 und § 13 

                                                                      Beruf  

                = auf Dauer angelegte Tätigkeit für Lebensunterhalt (i.d.R. Gelderwerb) 
 

                 unselbstständiger Beruf                             selbstständiger Beruf 

               => Arbeitnehmer                                    => Unternehmer!  
 

        Arbeiter      -    Angestellter                Gewerblich     –     Freiberuflich     (Land- u. Forstwirtsch.)      
                                                                         Handelsgewerbe    Rechtsanwalt 

                                                                               Baugewerbe            Arzt 
                                                                         Friseurgewerbe      Selbst. Journalist 
 

                                                                                (usw.)                           (usw.) 

1. Redaktionelles:  § 14 BGB („Unternehmer“) hätte besser wie folgt formuliert werden sollen: ….                  

Unternehmer ist eine … Person …, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder sonstigen 

selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 
        Oder noch einfacher:   

   Unternehmer ist eine … Person …, die … in Ausübung ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 
 
 

        Entsprechend bei § 13 BGB  („Verbraucher“) 
 

2. Beachte: nicht „Status“ ist wichtig, sondern Zweck des Geschäfts, d.h. ein Unternehmer kann – bei 

Privatgeschäften – „Verbraucher“ sein (und somit Verbraucherschutz erhalten) 

3. Arbeitnehmer als Verbraucher?  (+) auch beim Erwerb von Arbeitskleidung für seinen Beruf  (s.  

§ 13) 



 
 

 
 

 

 

 

 
 

                            

 
 

 

 

 

 

 

(Ende Einführung)



 


